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Leistung gezeigt haben und sich somit 
auch das ein oder andere Quentchen 
Glück redlich verdient haben. 
Nachdem wir das Derby leider wegen 
einer desolaten ersten Halbzeit gegen 
die TSG letztlich mit 26:28 hergeben 
mussten, fehlt uns in der aktuellen Si-
tuation auch noch ein Punkt für den 
sicheren Klassenerhalt und das damit 
verbundene weitere Jahr Oberliga. 

Nichtsdestotrotz sind wir heiß auf diese  
2 Punkte gegen die Neff-Sieben und 
wollen gerne den Spielverderber geben 
und an das gute Hinspiel (31:31) an-
knüpfen. Sollte uns dies gelingen, stün-
den uns noch zwei schöne Derbys zu 
hause gegen den TuS Spenge und die 
Sandhasen aus Augustdorf ins Haus, 
um die Saison zu beschließen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Zuschauern und Sympathisanten, 
vor allem aber bei den vielen freiwilligen 
Helfern die Woche für Woche ihre Frau 
und Ihren Mann in der Halle stehen und 
das gesamte Gebilde zusammenhalten, 
bedanken. 
Das ist nicht selbstverständlich und 
aller Ehren wert. 

Herzlichen Dank 
Euer Walter Schubert

 

Der Trainer hat das Wort ...

Liebe Handballfreundinnen  
und -freunde, 

herzlichen Willkommen zum letzten 
Trainerwort dieser Saison. 
Ein Fazit an dieser Stell zu ziehen ist 
schwer, weil noch keine Entscheidung 
mit Bezug auf Abstieg und Aufstieg 
gefallen ist. 

Unser heutiger Gegner aus Volmetal 
gilt als designierter Aufsteiger und be-
nötigt noch einen Punkt um den Gang 
in die 3. Liga perfekt zu machen. 
Auch wenn der Aufstieg noch nicht 
unter Dach und Fach ist, so kann man 
mit Fug und Recht behaupten, dass 
die Jungs von der Volme über die ge-
samte Saison hinweg die konstanteste 

1. Vorsitzender
Volker Kleineberg
Belzweg 32
33739 Bielefeld
Telefon 05206-6950



Gast-Mannschaft - 24.04.2015
TuS Volmetal

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Mobil (01 72) 51 76 808

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

v.l.: Christina Stracke, Markus Wimmer, Luca Sackmann, Frederik Kowalski, 
Philipp Dommermuth, Dominik Domaschk, Kevin Herzog, Manuel Treude, 
Philipp Brüggemann, Stefan Neff, Felix Bauer, Sydney Quick,  
Dennis Domaschk, Silas Kaufmann, Nico Kötter, Björn Althoff, Niklas 
Polakovs, Dirk Sackmann, Sarah Balke

Abgänge: Patrick Arlt (HSG Hohenlimburg), Thomas Kersebaum, Björn 
Otterbach, Stefan Prüfer (alle SV Westerholt) Tim Schneider (3. Mannschaft)

Trainer: Stefan Neff

Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz



Gast-Mannschaft - 02.05.2015
TuS Spenge

Hinten von links: Sebastian Redeker, Christoph Harbert, Marco Fillies,  
Joel Huesmann, Max Mühlenweg, Lasse Bracksiek, Florian Bußmeyer, 
Simon Hanneforth & Sebastian Kopscheck

Mittlere Reihe von links: Trainer Heiko Holtmann, Abteilungsleiter Andreas 
Wölker, Betreuer Dieter Quermann und Michael Meinhardt, Jan Gladisch, 
Daniel Plöger, Physiotherapeut Rudi Klassen, Sportlicher Leiter Heiko 
Ruwe, Vorsitzender Horst Brinkmann & Torwart-Trainer Norman Kern

Vordere Reihe von links: Simon Grote, Justus Clausing, Sebastian Reinsch,  
Tobias Linke, Bastian Räber, Jakob Röttger, Dennis Mathews & Lukas Zwaka

Abgänge: Christaki Kolios (Bad Oeynhausen), Christoph Mylius (CVJM 
Rödinghausen), Johannes Ebbinghaus (weiter verletzt)

Trainer: Heiko Holtmann

Saisonziel: gesichertes Mittelfeld



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Martin Herholt, Nils-Martin Grothaus, Henning Kiel, Ernst-Hermann Hippe,  
Christian Niehaus, Walter Schubert (Trainer),  
mittlere Reihe (v. l.): Michael Jahr (Betreuer), Mattheus Sokol, Lukas Heins, Christian Hoff,  
Arne Hofemeier, Steffi Böhnisch (Physio), 
untere Reihe (v. l.):  Benjamin Zöllner, Thorben Schneider, David Weinholz, 
Jörg-Uwe Lütt, Fabian Poppe, Leon Ludwigs



Handball Oberliga Westfalen Saison 2014/2015

Pl. Mannschaft Spiele Punkte + = - Tore Diff 

1 TuS Volmetal 23:26 16 5 2 671:610 61 37:9

2 TuS Spenge 23:26 14 3 6 683:641 42 31:15

3 TSG A-H Bielefeld 23:26 14 2 7 637:603 34 30:16

4 HSG Menden-Lendringsen 23:26 11 7 5 689:635 54 29:17

5 Ahlener SG 23:26 12 2 9 637:643 -6 26:20

6 LIT Handball NSM 23:26 10 4 9 675:681 -6 24:22

7 TuS 97 BI-Jöllenbeck 23:26 9 4 10 632:629 3 22:24

8 Spfr. Loxten 23:26 9 4 10 653:672 -19 22:24

9 HSG Augustdorf/Hövelhof 23:26 9 2 12 593:613 -20 20:26

10 SG Handball Hamm II 23:26 7 6 10 610:620 -10 20:26

11 VfL Eintr. Hagen II 23:26 7 5 11 612:638 -26 19:27

12 HSG Gevelsberg Silschede 23:26 7 2 14 601:634 -33 16:30

13 ASV Senden 23:26 6 3 14 583:606 -23 15:31

14 TuS 09 Möllbergen 23:26 4 3 16 603:654 -51 11:35

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)



Gesundheit im Zentrum
Apotheker Dr. Eric Strathmann 

Dorfstr. 26 � 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 
Tel. 0 52 06 / 12 44 � Fax 0 52 06 / 91 42 14 

Email: info@dorfapotheke.de 
Internet: www.dorfapotheke.de   

Spannender geht es nicht mehr. Der TuS Volmetal, Tabellenführer der Hand-
ball-Oberliga, unterlag am viertletzten Spieltag vor annähernd 700 Zuschau-
ern beim direkten Verfolger TuS Spenge mit 26:27 (13:16) und musste die 
Feierlichkeiten zum Aufstieg in die 3. Liga verschieben.Die Ostwestfalen 
hatten schon vor dem Spiel angekündigt, dass sie den Neff-Schützlingen die 
Meisterschaftsfeier gönnen. „Es muss aber nicht in unserer Halle sein“, sagte 
Gäste-Trainer Heiko Holtmann im Vorfeld der Begegnung. Und so kam es auch. 
Während die Spenger Mannschaft, wie vor einer Woche in Menden, nach der 
Schlusssirene wieder Sirtaki tanzte, waren die traurigen Blicke der Volmetaler 
Spieler auf die mehr als 200 mitgereisten Fans gerichtet. Doch noch ist nichts 
passiert. „Wir nehmen nächste Woche einen neuen Anlauf“, blickte Volmetals 
Trainer Stefan Neff schon auf das Spiel beim TuS Bielefeld-Jöllenbeck, der 
am Samstag das Stadtderby gegen Altenhagen-Heepen mit 27:29 verlor.Das 
Topduell in Spenge war kein Spiel für schwache Nerven. Es war auch keine 
faire Partie. Zweimal zückten die Recklinghäuser Schiedsrichter „Rot“, da-
rüber hinaus verteilten sie etliche Zeitstrafen. Bereits in der fünften Minute 
verloren die Hausherren mit Dennis Mathews einen ihrer besten Angreifer nach 
einem rüden Foul an Silas Kaufmann. Sichtlich geschockt von dieser Roten 
Karte geriet der Tabellenzweite mit 2:5 in Rückstand, drehte dann aber mit 
einer 7:0-Serie das Spiel und führte zur Halbzeit mit drei Toren.Auch Felix 
Bauer sieht Rote KarteFrederik Kowalski und Felix Bauer verkürzten nach 
dem Seitenwechsel auf 16:15, danach sah Bauer nach einem Foul an einem 
Spenger Spieler den roten Karton. Die restlichen 25 Minuten wurden zum 
offenen Schlagabtausch, mehrmals konnten die Volmetaler Führungen der Gä-
ste ausgleichen. Fehlwürfe auf beiden Seiten und Glanzparaden von Spenges 
Keeper Bastian Räber bestimmten jetzt das Spiel, das nach 57:51 Minuten 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



durch den vierten Treffer von Dominik Domaschk 25:25 stand. Durch seinen 
einzigen Treffer brachte Spenges Simon Hanneforth seine Farben mit 26:25 
in Front. Silas Kaufmann traf zum 26:26 und hatte damit das Tor zur 3. Liga 
für die Volmetaler weit aufgestoßen, weil ein Unentschieden gereicht hätte. 
Vielleicht fehlte den Volmetalern in der Schlussphase etwas Cleverness. Als 
Spenges Sebastian Redeker mit seinen einzigen Treffer das 27:26 erzielte, wa-
ren nur noch acht Sekunden zu spielen. Zu wenig für die Neff-Schützlinge, die 
ihre zweite Saisonniederlage nicht mehr abwenden konnten. Volmetals Trainer 
Stefan Neff fand die Fassung ziemlich schnell wieder. „In der ersten Halbzeit 
haben wir zu viele technische Fehler gemacht. Im zweiten Abschnitt war das 
besser und Sydney Quick zeigte eine ordentlich Leistung im Tor. Allerdings hat 
uns die Rote Karte gegen Felix Bauer wehgetan“, so sein Fazit. Der 28-jährige 
Übungsleiter vergaß nicht zu erwähnen, dass seine Mannschaft immer noch 
sechs Punkte Vorsprung bei noch drei ausstehenden Spielen hat. „Übrigens“, 
so Neff, „gegen jede andere Mannschaft der Liga hätten wir mit dieser Lei-
stung heute gewonnen!“„Es war ein Superspiel mit leider vielen individuellen 
Fehlern meiner Mannschaft“, resümierte Volmetals Abteilungsleiter Andre 
Blümel, der sich jetzt mit der Organisation der Fahrt zum nächsten Spiel nach 
Bielefeld-Jöllenbeck beschäftigt. „Und dann bin ich am kommenden Samstag 
aus Urlaubsgründen auch noch verhindert“, so der 50-Jährige. Kaum zu glau-



ben, dass der Chef der Volmetaler Handballer beim eventuellen größten Erfolg 
seiner Mannschaft nicht mit dabei ist.
TuS Spenge - TuS Volmetal 27:26 (16:13). Spenger Tore: Harbert (7), Reinsch (7), 
Kopschek (7/3), Bracksiek (2), Redeker (1), Hanneforth (1), Clausing (1), Röttger 
(1). Volmetal: Herzog (6/2), Polakovs (6/3), Kaufmann (5), Do. Domaschk (4), 
Kowalski (3), Dommermuth (1), Bauer (1).

Nach einem lange Zeit schwachen Auftritt gegen die HSG Augustdorf/Hövelhof 
kam der ASV Senden nicht über ein 21:21 hinaus. In Gevelsberg muss das Team 
jetzt gewinnen, geht aber vermutlich nicht gerade mit großer Euphorie ins Ab-
stiegs-Endspiel . . .Die Handballer des ASV Senden fahren am kommenden Samstag 
mit einem glasklaren Auftrag nach Gevelsberg. Sie müssen das Abstiegs-Endspiel 
bei der HSG Gevelsberg-Silschede gewinnen, ansonsten sind sie wohl weg vom 
Fenster. Das 21:21 (9:11) am Sonntagabend in einem zerfahrenen, aber span-
nenden Abstiegs-Krimi in eigener Halle gegen die HSG Augustdorf/Hövelhof hat 
den ASV nicht weitergebracht. Er hat in der Oberliga-Tabelle mit Gevelsberg die 
Plätze getauscht – und es war ein nicht ganz unerheblicher Wechsel am viertletz-
ten Spieltag: Nach dem Sieg am Samstag in Loxten und dem Remis des ASV am 
Tag darauf sind die Gevelsberger Drittletzter und die Sendener Vorletzter. Der Vor-
letzte steigt sicher ab, der Drittletzte nur vielleicht. „Eigentlich ist es auch egal, wir 
hätten so oder so ein Endspiel in Gevelsberg gehabt“, meinte ASV-Trainer Diethard 
von Boneigk direkt nach dem Remis gegen Augustdorf. Dass seine Truppe über 
weite Strecken eine schwache Vorstellung ablieferte, habe viel mit den Personal-
problemen zu tun. „In dieser Besetzung, ohne Alternativen im Rückraum, hatten 
wir gegen eine körperlich arbeitende 6-0-Deckung wahnsinnige Schwierigkeiten“, 
analysierte der Coach. Fast 40 Minuten lang hatten die Hausherren im Angriff ihre 
liebe Müh’ und Not. Sie produzierten viele Fehler und ließen sich immer wieder in 
die Mitte drängen. Torjäger Hendrik Kuhlmann kam fast gar nicht zum Zuge, sein 



erstes von nur zwei Toren warf er kurz nach der Halbzeitpause. Seine Nebenleute 
sprangen aber nicht in die Bresche. „Den Vorteil, dass der Gegner zu zweit oder 
zu dritt auf Kuhlmann gestürmt ist, haben wir nicht genutzt“, so von Boenigk. Bis 
zum 8:8 passierte nichts, dann setzte sich Augustdorf bis zur Pause auf zwei Tore 
ab. Der Gast erhöhte nach dem Wechsel auf 11:15, ehe die Sendener mit frischen 
Kräften und neuem Schwung zum 16:16, 17:17 und 18:18 ausglichen – und mit 
dem 19:18 durch Janis Wieczorek fünf Minuten vor dem Ende erstmals seit dem 
5:4 wieder vorne lagen. Die Schlussphase war nichts für schwache Nerven. Jens 
Giesbert traf per Siebenmeter – den einzigen von drei Versuchen, den der ASV an 
diesem Abend nutzte – zum 20:19 und dann zum 21:20. Doch neun Sekunden 
vor dem Ende versenkte auf der anderen Seite Julian Kaatze einen Siebenmeter 
zum 21:21 für die HSG – und sorgte dafür, dass der ASV zum siebten Mal in Folge 
sieglos blieb. Die Sendener werden jetzt wohl nicht mit immens breiter Brust nach 
Gevelsberg fahren . . .
ASV Senden - HSG Augustdorf/Hövelhof 21:21 (9:11). ASV-Tore: Honerkamp (4), 
Giesbert (4/1), Wieczorek (3), Eilers (2), Kuhlmann (2), Richter (2), Starke (2),  
Stünke (2). HSG-Tore:Wolff (6), Imre (5), Kaatze (4/4), Hengsbach (2), Schumann 
(2), Pries (1), Skrobic (1).



Paten unserer Jugendmannschaften

mA      Nils Grothaus
mA2   Walther Schubert
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1    Christian Hoff
mC2    Leon Ludwigs
mD1    Hermann Hippe
mD2    David Weinholz

wA1    Benjamin Zöllner
wB      Arne Hofemeier
wC      Kai Bierbaum
wC2 Fabian Poppe
wD    Henning Kiel
wE      Thorben Schneider
gemE Thorben Pieper





Der Tus97 startet auch in die kommende Saison 2015/16 mit 28 Mann-
schaften, darunter 20 Jugendteams. Ein Bestandteil des Jöllenbecker  
Konzeptes für eine erfolgreiche Jugendarbeit ist die qualifizierte Ausbildung 
von jungen Trainer/innen. Dieses Angebot richtet sich an interessierte Hand-
baller/innen, die bereits aktuell eine Jugendmannschaft de Tus97 coachen 
oder sich das in absehbarer Zeit vorgenommen haben.

Der Handballkreis Bielefeld/Herford veranstaltet auch in diesem Jahr den 
Modul-Trainerlehrgang „Grundlagentraining“. Dieses 65stündige Ausbil-
dungsmodul ist Bestandteil der Handballtrainer-C-Lizenzausbildung. In der 
letzten Saison haben dieses Modul gleich vier Tus97-Trainer/innen im Rah-
men ihrer C-Lizenzausbildung besucht.

Der Lehrgang findet an folgenden Terminen in der TSVE-Halle in Bielefeld 
statt:
Do. 14.05        Feiertag         09.00-18.00 Uhr
Fr. 15.05         abends          18.00-22.00 Uhr
Sa. 16.05        vormittags      09.00-14.00 Uhr
So. 17.05        vormittags      09.00-14.00 Uhr
Fr. 29.05         abends          18.00-22.00 Uhr
Sa. 30.05        vormittags      09.00-13.30 Uhr
So. 31.05        vormittags      09.00-13.30 Uhr
Fr. 05.06         abends          18.00-22.00 Uhr
Sa. 06.06        vormittags      09.00-14.00 Uhr
So. 07.06        vormittags      09.00-14.00 Uhr
Fr. 12.06         abends          18.00-22.00 Uhr
Sa. 13.06        vormittags      09.00-14.00 Uhr
So. 14.06        vormittags      09.00-14.00 Uhr
       Auch ein guter Trainer... :-)

Die Lehrgangskosten in Höhe von 150  übernimmt nach vorheriger Ab-
sprache der Tus97. Anmeldungen sind noch bis zum 30.04.2015 möglich. 
Ansprechpartner im Verein ist der jugendspielwart@tus97.de

Weitere Einzelheiten zum Lehrgang und den Anmeldebogen findet man auf 
der Seite des Handballkreises. 

Trainer-Modullehrgang „Grundlagentraining“



Ist unserer Krankenkasse Sport 
genauso wichtig wie uns?

Besuchen Sie uns: 
Artur-Ladebeck-Str. 220, 33647 Bielefeld, 
Tel.: 0521 9443-0.
Oder auf www.ikk-classic.de

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern Sie 
sich mit dem IKK Gesundheitskonto und 
IKK Bonus bis zu 600 .

Jetzt
wechseln!



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Sechs Tus97-Jugendteams mit Aufstiegsambitionen

Endlich ist es so weit: Sechs Mannschaf-
ten der TuS 97-Handballjugend fiebern 
der Aufstiegsrunde für den überkreislichen 
Spielbetrieb entgegen. Während sich für 
die Saison 2014/15 sage und schreibe 
sechs von acht gemeldeten Jugendteams 
für die Ober- und Landesligen qualifizie-
ren konnten, gehen in diesem Jahr „nur“ 
sechs Teams in die Qualifikation.

Die Jugendaufstiegsrunde beginnt am 18.04. und endet spätestens Mitte 
Juni. Jetzt wurden die ersten Spielrunden auf Kreis- und Verbandsebene 
terminiert. Für einige Teams scheint sich schon jetzt der fast obligato-
rische Qualifikationsmarathon abzuzeichnen. Aufgrund des teilweise sehr 
engen Zeitrahmens, in dem die Spiele ausgetragen werden müssen, sind 
beispielweise die C1-Mädels von Tina Steinsiek und Christian Heidemann 
gehalten ihre ersten vier Spiele innerhalb von nur 12 Tagen abzureißen.
Erfreulicherweise können alle Heimspiele und auszurichtenden Heim-



turniere des Tus97 in der heimischen Jöllenbecker Realschulhalle aus-
getragen werden. Den Aufschlag machen am kommenden Samstag, 
18.04.2015, die C1-Mädels um 13.45 Uhr sowie die C1-Jungs um 15.45 
Uhr.

Und da das Derby der Senioren gegen die TSG AH am kommenden Wo-
chenende zu einem reinen Prestigeduell mutiert ist - böse Zungen ver-
wenden hierfür sogar den Begriff „Kaffeefahrt“ - kommt das Turnier der 
B-Jungs am Mittwoch, 29.04.15, gerade recht. Gegner wird unter anderem 
die B-Jugend der TSG A-H sein. Das Turnier beginnt um 19.00 Uhr.

Viel Erfolg!



Spielaktionen im Bild.



Mit einem kritischen Blick aufs große
Ganze sind Sie immer gut beraten.

Haben Sie zu viele Versicherungen abgeschlossen oder zu wenige? Die 
richtigen oder die falschen? Oder eine bunte Mischung aus allem? Eine 
ganzheitliche Betrachtung Ihrer Vorsorge gibt Ihnen mehr Klarheit. Auf 
dieser Grundlage gestalten wir dann gemeinsam Ihre ganz persönliche 
Versicherungs- und Finanzplanung – das nennen wir Ganzheitliche 
Beratung.

Generalagentur Dominik Hoppe

Vilsendorfer Str. 19

33739 Bielefeld

Telefon (05206) 9 17  17 88

Mobil (0151) 50 47  21 79

dominik.hoppe@

signal-iduna.net



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden   
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  
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S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



   oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine
horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im  TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, GerdNiehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Gehring, H.-D. 
(Fuchs)

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Siekmann, Jörg

Mardmöller, Günter

Steinsiek, Walter

Lothar Althoff

Bernd Heidemann

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Schmidt, Karlheinz

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Oetinghauser Str. 16
32120 Hiddenhausen

www.hempelmann.plusgas.com

Telefon 05221 6886-10
Fax 05221 6886-24
info@hempelmann.plusgas.com

Ihr plus an Energie 
für Haushalt und Gewerbe

plusgas ist die Alternative zu Stadtwerken und Grundversorgern

Das Endergebnis (26:32) des Rückspiels gegen den, mit nur 5 Minuspunk-
ten, Zweitplatzierten SC DJK Everswinkel, ist fast zufriedenstellend für 
uns. Der Start in das Spiel war von Veränderungen geprägt. Mit einer neuen 
Startformation und einer anderen Deckungsvariante als der gewohnten 5:1 
begannen wir die 60 Minuten. Schon von Beginn an sind wir den Evers-
winklerinnen hinterher gerannt, sowohl was Schnelligkeit und Stärke angeht, 
als auch das Torewerfen. Viele verworfene Bälle, technische Fehler und vor 
allem Ratlosigkeit bei den Spielerinnen zeichnete die erste Hälfte. So ging 
es relativ schnell relativ deutlich mit einem 4:10 (13.) über 6:16 (24.) in 
die Halbzeit mit einem Stand von 7:19.

In der Halbzeitpause wurd schnell analysiert, die Temperatur in der Halle 
ist viel zu hoch, wir schwitzen und kommen einfach nicht auf Hochtouren. 
Zudem sind die Gegnerinnen quasi übermenschlich und wir einfach unter-
irdisch… Doch dann startete die zweite Hälfte. Zu unseren Gunsten konn-
te diese unbefangen angegangen werden – es konnte schließlich nur noch 
besser werden. Und das wurd es auch. Zwar haben die Schiedsrichterinnen 

1. Frauen - Eine starke Schlussphase reicht nicht immer aus



zwischenzeitlich ihre Linie leicht verloren und viele (unnötige) Zeitstrafen 
und Siebenmeter verteilt, dafür haben wir unsere mehr und mehr gefunden. 
Mehr Tore, weniger Fehler, kleine Zickereien im gegnerischen Kader und 
eine starke TuS-Torfrau ließen die Gäste dem Ende entgegen immer mehr 
zittern. So konnten wir den Spielstand von 15:29 (48.) über ein 19:29 (51.) 
auf einen 5-Tore-Rückstand kurz vor Schluss verkürzen. Wäre die Partie ei-
nige Minuten länger gelaufen, hätte das Spiel auch anders Enden können...
Das Positive, das wir aus diesem Spiel mitnehmen, ist, dass wir können, 
wenn wir wollen und uns nicht hängen lassen. Einen großen Dank an das 
Publikum, das uns trotz „gruseligen“ Spielverlaufs bis zur letzten Minu-
te unterstützt hat. Vielleicht ist ja nächste Woche beim Tabellenführer in 
Menden noch was zu holen, verlieren können wir zumindest nichts. Wer Zeit 
und Lust auf einen Kurzurlaub ins Sauerland hat, kann selbst kurzfristig am 
Samstag noch einen heißbegehrten Platz im Bus ergattern. Anpfiff ist dort 
um 17:00 Uhr.



Jöllenbecker Straße 526a · 33739 Bielefeld · fon 0 52 06-31 67
www.reuter-kfz.de

... wir helfen Ihnen g
erne weiter!

• Inspektion
• Auspuff
• Ölwechsel
• Stoßdämpfer
• Klimaanlage
• Bremsenservice
• Reifendienst und
   Reifeneinlagerung

• Haupt- und Abgas-
   untersuchung
• 24h-Abschlepp-, 
   Berge- und
   Pannendienst
• Notdienst: 
   01 71-31 29 870

Ihre KFZ-Fachwerkstatt für:
redefining    service



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 E D
172/6538127 





1. Frauen - Steckbrief Sandrina Tineo Ade

Unsere Nr. 18: 
Sandrina Tineo Ade

Spitzname: Sandy, Mandy, Shandy, Stan, 
Stanford, Sandfort, Sangria, Sandrea und 
Jenny

Position: Kreis und „Rest“

Jahrgang: 1991

Das sagt mein Team über mich: 
laufender Meter, Mannschaftsfriseurin, 
Glätteisen, grinsebacke, bin gleich fertig.
3 Stunden später, der Rest, Zwerg, Honig-
kuchenpferd, immer top Haare! Weiß nie 
was sie anziehen soll.

Als Tier wäre ich gerne: ein kleiner Welpe

Feiern oder chillen: 
nach einem Sieg wird gefeiert.

Asiletten oder High Heels: 
selbstverständlich beides.

Malle oder Malediven: Malle

Vodka oder Likör: nichts geht über Likör



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!

Kuhlmann (Senden) 149/37

Polakovs (Volmetal) 144/43

Hinkelmann (Hagen II) 140

Selmanovic (Loxten) 137/41

Harbert (Spenge) 130

Stukalin (Ahlen) 128/44

Camen (Möllbergen) 121

Kaufmann (Volmetal) 118

Steinkühler (Loxten) 116/13

Vogler (Menden-L.) 116/42

Bahrenberg (LiT NSM) 115/15

Holland (A-H Bielefeld) 111/3

Mathews (Spenge) 108/47

Patzelt (Loxten) 105

Herzog (Volmetal) 104/34

Wolff (Augustdorf) 103/7

Kopschek (Spenge) 103/3

Schneider (Menden) 103/5

Hippe (Bielefeld) 99/25

Wieczorek (Senden) 97/12

Grothaus (Bielefeld) 96

Heunemann (Menden) 91

Kiel (Bielefeld) 91

Szymanski (Ahlen) 91

Witte (Möllbergen) 90

Torjägerliste Oberliga Männer.



1. Frauen - Steckbrief Maike Hüttemann

Unsere Nr. 10: 
Maike Hüttemann

Spitzname: Haike

Position: Rückraum rechts und links

Jahrgang: 1993

Das sagt mein Team über mich: 
immer am geiern, 200 kmh Schmiss, 
Pancho, Bussi, Chap, Kuss Kreuz und 
Schuss, hammer Lache, Raucherfraktion

Als Tier wäre ich gerne: Papagei

Feiern oder chillen: 
feiern dann chillen

Asiletten oder High Heels: beides

Malle oder Malediven: Malle

Vodka oder Likör: Likör



Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 
und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 
Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-
abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-
tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 
Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 
die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!
Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die Mitglieder der ehemaligen Rheumaliga, die Besserwis-
ser oder wie wir sonst noch genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Als Solarlux Glas-Faltwand-Spezialist beraten 
wir Sie gern – besuchen Sie unsere Ausstellung:

G L A S - FA LT WÄ N D E  |  W I N T E RGÄ RT E N  |  T E R R A S S E N DÄC H E R  |  G L A S H ÄU S E R



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Epiphanienweg 51
33739 Bielefeld

Fon 05 21. 9 82 40 70

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



Ja Prost
erstmal. 

(Rüdiger Hoffmann, 
Comedian aus Westfalen!)




